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glied des -> Ministerrates der DDR 
geleitet. Es verwirklicht seine Auf­
gaben in Durchführung der Be­
schlüsse der Partei der Arbeiterklasse 
auf der Grundlage der Gesetze und 
anderer Rechtsvorschriften. Es ist 
für die zentrale Leitung und Planung 
der ihm übertragenen Aufgaben ver­
antwortlich und sichert das einheit­
liche Wirken mit anderen zentralen 
Staatsorganen und den örtlichen 
Räten auf der Grundlage des demo­
kratischen Zentralismus. Das M. 
wird nach dem Prinzip der Ein­
zelleitung geleitet. In den Grund­
fragen seiner Tätigkeit wird der 
Minister von dem -> Kollegium des 
Ministeriums beraten. Aus der Stel­
lung des M. als Organ des Minister­
rates und den vom Ministerrat aus­
gearbeiteten Grundsätzen für seine 
Tätigkeit leitet sich auch seine 
Rechtsstellung ab. Weitere Auf­
gaben, Rechte und Pflichten werden 
in einem Statut geregelt. Als juristi­
sche Person nimmt es am Rechtsver­
kehr teil.

Ministerpräsident Vorsitzender 
des Ministerrates der DDR

Ministerrat der DDR: Der M. ist
als Organ der Volkskammer die 
Regierung der DDR. Er arbeitet 
unter Führung der Partei der Arbei­
terklasse im Aufträge der Volks­
kammer der DDR die Grundsätze 
der staatlichen Innen- und Außen­
politik aus und leitet die einheitliche 
Durchführung der Staatspolitik der 
DDR. Er organisiert die Erfüllung 
der politischen, ökonomischen, kultu­
rellen, sozialen sowie der ihm über­
tragenen Verteidigungsaufgaben 'des 
-> sozialistischen Staates. Das grund­
legende Ziel der Tätigkeit des M. 
besteht in der weiteren Erhöhung 
des materiellen und kulturellen 
Lebensniveaus des Volkes auf der 
Grundlage eines hohen Entwick­
lungstempos der sozialistischen Pro­
duktion, der Erhöhung der ..Effekti­
vität, des wissenschaftlich-technischen

Fortschritts und des Wachstums der 
Arbeitsproduktivität. Seine Tätigkeit 
ist darauf gerichtet, die Vorzüge der 
sozialistischen Gesellschaftsordnung 
voll zu nutzen. Er konzentriert sich 
auf die weitere wissenschaftliche 
Fundierung der Leitung und Planung 
der Volkswirtschaft und der anderen 
gesellschaftlichen Bereiche sowie auf 
die Beachtung der Einheit von poli­
tischen, wirtschaftlichen, sozialen und 
kulturellen Aufgaben. Er ist verant­
wortlich für die Ausarbeitung der 
langfristigen Pläne, der Fünfjahr- 
und Jahrespläne sowie der Staats­
haushaltspläne. Entsprechend den 
Erfordernissen der sozialistischen 
ökonomischen Integration, leitet er 
die planmäßige Entwicklung der 
wirtschaftlichen und wissenschaftlich- 
technischen Zusammenarbeit der 
DDR mit der UdSSR und den an­
deren sozialistischen Staaten. Der
M. sichert die weitere Entwicklung 
der -> sozialistischen Demokratie. Er 
arbeitet bei der Gestaltung der ent­
wickelten sozialistischen Gesellschaft 
und allseitigen Stärkung der soziali­
stischen Staatsmacht mit den Ge­
werkschaften als der allumfassenden 
Klassenorganisation der Arbeiter­
klasse zusammen. Der M. verwirk­
licht die Grundsätze der sozialisti­
schen Außenpolitik gemäß den Prin­
zipien des sozialistischen Internatio­
nalismus. Im Mittelpunkt seiner 
außenpolitischen Tätigkeit steht die 
Festigung der Freundschaft und Zu­
sammenarbeit mit der Sowjetunion 
und den anderen Ländern der 
sozialistischen Staatengemeinschaft. 
Der M. unternimmt alle Anstrengun­
gen zur Durchsetzung der Politik 
der friedlichen Koexistenz von Staa­
ten mit unterschiedlicher Gesell­
schaftsordnung und zur Sicherung 
des Friedens. Der M. legt die Grund­
sätze für die Tätigkeit der -> Mi­
nisterien und der anderen zentralen 
Staatsorgane fest, bestimmt deren 
Aufgaben und übt die Kontrolle über 
deren Verwirklichung aus. Er sichert 
das einheitliche Wirken der Ministe-
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